
N
EN pe JM D REA

m AlAl Al” abJM

Ziel: Überall dort, wo Menschen zusammenleben, muss dieses Zusammenleben durch Regeln und Absprachen
geordnet werden. Der Schüler soll erfahren, dass die Rechtspflege im Staat mit Hilfe von Gesetzen für ein
möglichst konfliktfreies Zusammenleben innerhalb der Gemeinschaft sorgt. Weiters soll er erkennen, dass
die Rechtspflege jedem zu seinen angestammten Rechten verhilft
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Ziel: Die Schüler lernen die Bedeutung von Wahlen in einem demokratischen Staat kennen. Die Kenntnis der
Wahlsysteme, die in unserem Land und auch in den Nachbarstaaten angewendet werden, kann das
Zustandekommen von Wahlergebnissen transparenter und damit verständlicher machen.
Das Wissen um die Wertigkeit der Parteien für die Ausübung der demokratischen Grundrechte in einem
Staat gehört ebenso zum staatsbürgerlichen Grundwissen wie die Fähigkeit, die Schwerpunkte in den Pro-
grammen der einzelnen Parteien gegenüberstellen zu können.
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